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Der Herbst kündigt sich langsam an; 
Erntezeit für die einen, Ausbildungs- und 
Studienbeginn für andere.
Wir dürfen ernten was wir gesät oder 
gesetzt haben, aber in der Zeitspanne von 
Saat bis Ernte kann vieles passieren. Das 
wurde uns in diesem Jahr wieder bewusst. 
Die Kulturen waren Unwettern, Hoch-
wasser, Hagelschlag und Sturm schutzlos 
ausgesetzt. 
Auch von Beginn an eines Studiums oder 
einer Ausbildung bis zum Abschluss kann 
einiges passieren, es können Stolpersteine 
auftreten und es gilt Prüfungen zu be-
wältigen in praktischer und theoretischer 
Hinsicht.

«Gott wird versorgen» diese Zusage steht 
auf unserem schweizer Fünfliber, eine wun-
derbare Zusage. Gott ist treu und wird uns 
durchtragen, was immer auch kommt. 
Mögen wir lernen, ihm völlig zu vertrauen 
in jedem Alter und in jeder Lebenslage, ver-
trauen, wie ein kleines Kind seinen Eltern 
vertraut.

Margrit Kipfer Baron hat uns am Missions-
abend in Le Perceux von ihrer Arbeit in 
Bolivien berichtet, und geschildert was sie 
erlebt haben, während den starken Ein-
schränkungen der letzten Monate.
Ich möchte euch folgende Bibelverse wei-
tergeben die uns Margrit gezeigt hat, und 
in Krisenzeiten zu uns sprechen:

Wir brauchen Wurzeln
«Ihr habt Jesus Christus als euren Herrn 
angenommen; nun lebt auch in der Gemein-
schaft mit ihm. Wie ein Baum in der Erde, 
so sollt ihr in Christus fest verwurzelt blei-
ben, und nur er soll das Fundament eures 
Lebens sein. Haltet fest an dem Glauben, 
den man euch lehrte. Für das, was Gott 
euch geschenkt hat, könnt ihr ihm gar nicht 
genug danken.» 
Kolosser 2:6-7 HFA

Wir brauchen einander
«Haltet an dieser Hoffnung fest, zu der wir 
uns bekennen, und lasst euch durch nichts 
davon abbringen. Ihr könnt euch felsenfest 
auf sie verlassen, weil Gott sein Wort hält. 
Lasst uns aufeinander achten! Wir wollen 
uns zu gegenseitiger Liebe ermutigen und 
einander anspornen, Gutes zu tun. Ver-
säumt nicht die Zusammenkünfte eurer 
Gemeinde, wie es sich einige angewöhnt 
haben. Ermahnt euch gegenseitig dabeizu-
bleiben. Ihr seht ja, dass der Tag nahe ist, 
an dem der Herr kommt.»
Hebräer 10:23-25 FA

Flexibel werden
«Ihr werdet aber von Kriegen und Kriegs-
gerüchten hören. Seht zu, erschreckt nicht; 
denn dies alles muss geschehen, aber es ist 
noch nicht das Ende. Denn es wird sich Na-
tion gegen Nation erheben und Königreich 
gegen Königreich, und es werden Hungers-

nöte und Seuchen sein und Erdbeben an 
verschiedenen Orten. Alles dieses aber ist 
der Anfang der Wehen.». Matthäus 24:6-8 
ELBBK

Die Zeit nutzen
«Verkünde den Menschen Gottes Botschaft. 
Setz dich dafür ein, ob es den Leuten passt 
oder nicht! Rede ihnen ins Gewissen, weise 
sie zurecht, aber ermutige sie auch. Tu 
all das geduldig und so, wie es der Lehre 
unseres Glaubens entspricht.»
2. Timotheus 4:2 HFA

Seid alle reich gesegnet,
Daniel Geiser-Widmer
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4 5Anlässe    Rencontres

Programm  September/Septembre
So/Di 5. Moron, 10:00h Gottesdienst mit Dorothea Loosli (Kanzeltausch) 
 Moutier, 10:00h culte se  

Mo/Lu 6. Moutier, 20:00h soirée prière

11.-12 Muttenz, Sportweekend/Weekend de sport CJMS

So/Di 12. Moron, 10:00h culte gd

 Le Perceux, 10:30h Gottesdienst aw

Mo/Lu 13.  Moron 20:00h Gebetsabend

Di/Ma 14. Moron, 20:00h Besuchsdienst/groupe de visite

So/Di 19. Moron, 10:00h Gottesdienst mit Abendmahl (Dank-, Buss-und Bettag) lm
 Moutier, 10:00h culte avec Sainte-Cène (jeune fédéral) aw  

Mo/Lu 20. Moutier, 20:00h étude bliblique

So/Di 26. Moutier Collégiale, 10:00h culte de l'entente évangélique  
 avec Matthias Radlof

Di/Ma 27. Le Perceux, 20:00h Gebetsabend

Anlässe    Rencontres

Programme Oktober /Octobre
So/Di 3. Moron, 10:00h Gottesdienst gd  

 Moutier, 10:00h culte bm

Mo/Lu 4. Moutier, 20:00h soirée prière

Fr/Ve 8. Moron, 20:00h, Mitgliederversammlung/Assemblée générale ordinaire

10.-14 Camp de caté I et II, Les Mottes

So/Di 10. Moron, 10:00h culte gd

 Le Perceux, 10:30h Gottesdienst gj

Mo/Lu 11. Moron, 20:00h Gebetsabend

Fr/Ve 15. Le Perceux, 20:15h, soirée cinéma

So/Di 17. Moron, 10:00h, Erntedankfest/Fête des moissons mit Chor gd/aw

Mo/Lu 18. Moutier, 20:00h étude bliblique

21-22 Sornetan, Semaine de l'enfance

So/Di 24. Sornetan, 10:00h, culte de clôture, semaine de l'enfance

Di/Ma 26. Le Perceux, 20:00h Gebetsabend

aw – Allemand Walter
bm – Burkhalter Mélanie
gd – Geiser Daniel
gj – Gerber Joël
lm – Loosli Marilyne
se – Schmied Erika



Einladung

Einladung zur ordentlichen Mitgliederversammlung
Freitag, 8.Oktober 2021 20:00 Uhr Moron

Traktanden:
1. Begrüssung / Besinnung
2. Wahl der Stimmenzähler
3. Protokoll vom 07.03.2020
4. Kassenberichte und Revisorenberichte
5. Familiennachrichten
6. Kompetenzen betr. Finanzen
  a. Vorstand
  b. Baukommission
  c. Notfälle
7. Beiträge
  a. Konferenzkasse
  b. Jugendkasse
  c. Studienkasse
  d. Jungschar
  e. Auswärtige Prediger
  f. Bienenberg
  g. Missions-Trägerkreis SMM (Kohlers)
8. Wahlen
  a. Daniel Geiser: Wahl zum Ältesten
  b. Vorstandsmitglieder
  c. Kassier/in Moutier
9. Informationen, Verschiedenes

Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen, an der Versammlung teilzunehmen.
Eine Simultanübersetzung ist vorgesehen.

Der Vorstand

Wie bereits angekündigt, laden wir am 
Freitag, 8. Oktober um  20:00h zu einer 
Mitgliederversammlung ein. Vorgesehen 
ist eine kurze Sitzung, an der wir zu 
einigen wichtigen Punkten Beschluss 
fassen können. Der Vorstand schlägt 
Daniel Geiser erneut zur Wahl als Ältester 
unserer Gemeinde vor. Daniel ist mittler-
weile bereit, das Amt anzutreten. Auch 
möchten wir Mélanie Burkhalter nach 
einer Probezeit definitiv im Predigerteam 
aufnehmen, dazu brauchen wir die Be-
stätigung der Gemeinde. Zudem sind für 
den Vorstand Ersatzwahlen vorgesehen. 
Eine neue Jugendvertretung wird vorge-
schlagen, zusätzlich braucht es Ersatz für 
Cornelia und Clarisse Amstutz, welche 
bereits per Ende  2020 demissioniert 
haben. Daniel Habegger wird nach über 
zwanzig Jahren Dienst als Kassier sein 
Amt abgeben. Auch hier werden wir einen 
Ersatz wählen. Dazu möchten wir unseren 
Kassieren die Jahresrechnungen von 2020 
genehmigen.
Im Namen der ganzen Gemeinde möchten 
wir dir Daniel für deine treue, zuverläs-
sige Arbeit als Kassier und alle anderen 
Dienste danken, die du durch die ganzen 
Jahre geleistet hast. Auch euch Cornelia 
und Clarisse ein grosses Merci für euren 
Einsatz im Vorstand.

Das Schulhaus im le Perceux hat nach 
der Reparatur der Dachwasserleitung 
einen neuen, schönen Vorplatz erhalten. 
Nun können die Besucher wieder ohne 
Stolperfallen durch die Türe treten. Ein 
grosses Dankeschön an Jean-Rodolphe 
Burkhalter der die Arbeiten durchgeführt 
und gespendet hat. Auch seinen Helfern 
ein grosses Merci. 
Ebenfalls in le Perceux konnten wir das 
Stück Land beim Schulhaus, worauf sich 
der Garten und der Holzschopf befinden, 
zu einem fairen Preis von der Gemeinde 
Petit-Val erwerben. Die Fläche wurde seit 
Jahrzehnten von uns genutzt, war aber 
nie in unserem Besitz. So haben wir eine 
seit langer Zeit bestehende Situation auch 
rechtlich in Ordnung bringen können.

Infos aus dem Vorstand6 7
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8 9Termine    dates

Sonntagsschule
école du dimanche
Moron: 5 et 19 septembre, 3 et 17 octobre

L‘atelier du dimanche
Moron, le 12 septembre

GJ Moutier
Pour tout renseignement, Sandra Burkhalter 

(078 662 12 26) ou le Groupe WhatsApp

Jugendgruppe Moron
Groupe de jeunes
Programme sur : https://mennopetitval.com/jg-gj/

Meetpoint
17. September 2021 um 19h00
bei Sabine Ramseier, Orpundstrasse 67, 
Biel/Bienne

Begrüssung Accueil
05.09  Käthi Amstutz
12.09  Idely Amstutz
19.09  Kathrin Hess
03.10  Ruth Müller
10.10  Sybille Rudin
17.10  Angelika Gerber

Catéchisme
Unterweisung

Le camp d’automne du caté 1 et 2 se 
déroulera du dimanche 10 octobre à 14h00 

au jeudi 14 octobre 21h00 aux Mottes. 

Merci pour votre soutien et vos prières !

Caté 1:

- Allemand Louisa, Biel/Bienne
- Amstutz Tanja, Rebévelier
- Gerber Annick, Bellelay
- Gerber Christa, Mont-Tramelan
- Kohli Sebastien, Perrefitte
- Loosli Noah, Moron
Rencontre des parents: Mardi 7 septembre 
à 20h à la Rue des Prés 21

Caté 2:

– Sebastian Amstutz, Fornet-Dessous

 

Termine    dates

Frouespaziergang

Chunsch o wider mit wenn mir göh ga 
spaziere? 
Üser nächschte Träffe si vorgseh am:
Midwuch 15. Septämber 2021 
Midwuch 13. Oktober 2021
immer am 19h30.

Wo genau, wird über 
d’WhatsApp-Gruppe gmäudet. 
Wenn du wettisch derbi si,  
darfsch di gärn bi mir mäude:
078 662 15 97

Äs fröit mi wenn i vo Dir ghöre. 
Martina Loosli-Amstutz



10 11Familiennachrichten

Geburtstage

 
Mitten im Blumenparadies in Rebéve-
lier darf Rosalie Amstutz-Wyss, ihren 
85. Geburtstag am 9. September feiern. 
Rosalie, deine Fürsorge und Liebe für alle 
Kinder, Grosskinder und Urgrosskinder ist 
unermesslich und niemals ersatzbar. Stell 
die Giesskanne ab, bestaune die herrliche 
Blumenpracht und mit Ps. 145 stimmen 
wir gemeinsam in das Loblied von König 
David ein; ein Psalm, den du täglich in die 
Realität umsetzest. Danke, Rosalie!
Dich will ich ehren, mein Gott du König,
deinen Namen will ich preisen für alle Zeit.
Jeden Tag will ich Gutes von dir reden und 
deinen Namen für immer loben! Gross ist 
der Herr!
Gott schenke dir Gesundheit, Kraft und 
viel Freude, seinen Segen begleite Dich.
 
Mit Aussicht auf Himbeeren, Erdbeeren, 
kurzum in die Natur darf am 12. Septem-

ber Markus Scheidegger-Minder, Mt. 

de Saules, seinen 70. Geburtstag feiern. 
Die Verantwortung für den Hof hat er 
schon länger in die Hände von seinem 
Sohn abgegeben, doch sein Herz, seine 
Gedanken bleiben in der Landwirtschaft 
verwurzelt. Neben und in der intensiven 
Zeit zwischen der Ernte von Erdbeeren 
und Himbeeren bleibt auch Zeit für den 
gemischten Chor und die Gottesdienste in 

Moron, die Kinder und Grosskinder. Seine 
liebe Frau Trudi steht ihm fest zur Seite. 
Markus, die Frage «macht das Landleben 
glücklich?», stelle ich nicht, du strahlst die 
Antwort aus. Gott schenke dir Gesundheit, 
Kraft und viele tolle erlebnisreiche Tage. 
Gott segne dich.
 
In der Uhrenmetropole der Schweiz, in 
La Chaux-de-Fonds feiert am 14. Oktober 

Heidi Loosli-Geiser ihren 93. Geburtstag. 
Was kennen wir von der Stadt ausser dem 
Aussichtsturm, dem intensiven Verkehr? 
Liebe Heidi, du kennst La Chaux-de-Fonds 
sicher besser, jede Strasse, jeden Weg. 
Wir alle sind unterwegs! Im mennoniti-
schen Gesangbuch habe ich ein Segens-
wort (Nr. 719)  gefunden, das ich dir gerne 
zitiere:
Gott, segne uns die Erde,  
auf der wir jetzt stehen.
Gott, segne uns den Weg,  
den wir jetzt gehen.
Gott, segne uns das Ziel  
auf das wir zugehen.
Heidi, Gott segne dich jeden Tag unter-
wegs zum grossen Ziel.  
 
In Moutier darf am 23. Oktober Daniel 

Habegger-Amstutz, Moutier seinen 75. 

Geburtstag feiern. Nach der Wissenschaft 
gilt ja Folgendes (humorvoll) formuliert:
75 ist das neue 65, sagt man,

Dir sieht keiner die Jahre an,
die auf deinem Buckel ruh’n,
du hast ständig viel zu tun.
Bist aktiv, gesund und heiter,
wir bitten dich: Mache so weiter!   
(von unbekannt)
Wir hoffen, Gesundheit und viele neue 
Erlebnisse mit deiner Frau, Kinder und 
Grosskinder schenke dir Gott jeden Tag 
neu. Gott segne dich.

Hochzeit

 
« l’union solide est une corde à trois 
brins » 
d’après Eccl. 4.12 (Prediger 4.12)
Diese Verbindung mit Gott wollen 
Camille Paroz + Matthieu Loosli  
vor der Gemeinde bezeugen. Dazu laden 
sie uns herzlich zu ihrer Hochzeit und 
zum anschliessenden Apéro ein. 
Termin: 29. September 14:OO Uhr 

Kapelle Moron.

Gott segne sie.



 

NACHRICHTEN

Corona hat viele Auswirkungen, man sagt, 
42% aller Geschäftssitzungen werden nun 
online gemacht. Viele Gemeinden haben 
ihren Gottesdienst gestreamt und /oder 
online aufgeschaltet und erreichen so auch 
viele kirchenferne Menschen. Es werden 
viel Zeit und Ressourcen (weniger Dienst-
reisen = weniger Benzinverbrauch) einge-
spart. Dennoch freuen sich alle an „echten 
Begegnungen“, die in der Schweiz wieder 
möglich sind.  
Im August wird sich der Vorstand und Max 
wieder in Präsenz treffen können, Heike ist 
weiterhin online dabei.  
Wir sind froh, dass die Impfungen ein klein 
wenig Normalität zurückbringen. Doch in 
vielen Orten der Welt sind die Corona-In-
fektionen noch hoch und vieles liegt lahm.  
Kurzzeiteinsätze sind zur Zeit gar nicht 
möglich, wie die langfristige Arbeit, also 
„Mission anderswo“ aussehen wird, ist noch 
vielerorts unsicher. Unsere Mitarbeitenden 
brauchen viel Weisheit und Geduld. 
Bitte denkt weiterhin an unsere SMM Mitar-
beitenden und uns im Gebet. Vielen Dank! 

Bei einem Grillfest wurden Deborah, Mat 
und Jan aus der Gruppe verabschiedet. Wir 
bleiben weiterhin mit ihnen verbunden für 
weitere Aktionen! Die SMM Nothilfe sucht 
weiter nach neuen Mitgliedern. 

Unserer Familie geht es sehr gut und unse-
re Arbeit läuft gut. Die Covid-Fälle gehen 
langsam zurück, die Bevölkerung wird in 
grossem Umfang geimpft.  
Die Schule hat wieder begonnen, Jonathan 
und Tobias sind wieder in der Schule. Sara 
besucht immer noch Online-Kurse.  
In Porto Amazonas wird die Kinderkrippe 
wieder eröffnet, allerdings zunächst nur für 
die Kindergartengruppe. In Teixeira Soares 
haben wir täglich 100 Kinder und Jugendli-
che zwischen 6 und 17 Jahren. Wir denken 
über unsere Zukunft nach. Wo werden wir 
nächstes Jahr leben und arbeiten?  

Heike Geist-Gallé 
Max Wiedmer

Schweiz

Z o o m
„Du musst nur das Rechte tun, anderen mit Güte begegnen 

und einsichtig gehen mit deinem Gott.“ Micha 6, 8 

Sept.-Okt. 2021

SMM Nothilfe

Südamerika
Marianne & Marcos de Assis-Fuhrer 
Sara, Jonathan & Tobias

Brasilien

 
Zoom

tes an die Cambridge-Zertifikatsprüfung 
begleiten. Über die letzten fünf Jahre wur-
den sie im Projekt Alvo Certo unterrichtet. 
Dies ist ein grosser Meilenstein für uns alle! 
Es schafft berufliche Möglichkeiten, die für 
unmöglich gehalten wurden. Wir sind 
dankbar, wie sehr das Projekt am Wachsen 
ist und freuen uns über die Eröffnung eines 
weiteren Standortes. Dankbar bin ich wei-
terhin für Gebetsunterstützung für die Fa-
milie, bei der ich wohne, und für Gesund-
heit.  

Wir sind zurück in den Niederlanden! Wir 
sind dankbar, dass wir trotz der Pandemie 
die Praktika in der Schweiz und in Deutsch-
land für Eric und die GO-Ausbildung am 
Institut Biblique de Genève für Jessica ma-
chen konnten. Wir genossen auch einen 
Urlaub auf dem Bauernhof mit Jessicas 
Familie und um Freunde zu treffen!  
Bitte betet für die nächste Zeit, die vor uns 

2
Teixeira? Porto? AMAS? Mennonitische 
Kirche? Betet mit uns um Weisheit. 

Danken: Wir sind dankbar, dass wir in un-
serer Region noch allen Menschen frei von 
Jesus erzählen dürfen. Im August haben 
wir wieder mit dem theologischen Kurs be-
gonnen.  
Anliegen Arbeit/Projekt/Volk: Wir wollen 
nicht einfach ein volles Gemeindepro-
gramm haben, sondern wir wollen Men-
schen helfen, im Glauben zu wachsen. 
Einige Gemeindeglieder sind durch die 
Pandemie von Gottes Weg abgekommen.  
Wir möchten vor allem die Gemeindeleitung 
fördern, damit eine gesunde lokale Ge-
meinde entstehen kann.  
Persönliche Anliegen: Thomas (8) und Leo-
nizia versuchen weiterhin die Motivation 
beim Homeschooling nicht zu verlieren. Wir 
fragen uns, wie wir es mit Caure (4) ma-
chen wollen. 

Vor 3 Wochen durften wir einen Workshop 
mit ca 60 Teilnehmern durchführen. Das 
Thema war: persönliche Evangelisation. 
Die Teilnehmer waren sehr motiviert, For-
men zu finden, wie wir gerade in dieser 
schwierigen Zeit der Pandemie unseren 
Glauben teilen und unseren Mitmenschen 
helfen können, sich mit Gott zu versöhnen. 

Wir durften eine Englischklasse des Projek-

Sept.-Okt. 2021

Leonizia & Markus Jutzi 
Thomas & Caure Brasilien

Margrit & Freddy Barrón-Kipfer 
Misael & Betsabé

Bolivien

Leandra Kubecska 

Afrika
Jessica & Eric Goldschmidt- 
Habyarimana Ruanda/Niederlanden

Brasilien



liegt. Eric wird 
E n d e d e s 
Monats sein 
d r i t t es und 
letztes Jahr 
des Theolo-
giestudiums 
b e g i n n e n , 
und wir berei-
ten uns lang-
sam auf die 
Ankunft unse-
re r k le inen 
Tochter vor.  

Wir geniessen unseren Urlaub in der 
Schweiz und freuen uns darüber, Familie 
und Freunde wiederzusehen. Die Rückkehr 
nach Togo ist für Anfang September ge-
plant.  
Drei Familien haben uns verlassen, um den 
Dienst in anderen Regionen fortzusetzen. 
Im Oktober beginnt ein Kurs "Married for 
Life".  
Wir hoffen, dass die administrativen Papie-
re fertig sind, um mit dem Bau des Famili-
enzentrums beginnen zu können.  
Betet bitte dafür, dass diese Arbeit begin-
nen kann und dass Teammitglieder im 
Agou-Zentrum dienen können. 

Am Donnerstagabend, 12. August 2021 
konnten wir in Anwesenheit des Leibes 
Christi in Ägypten (ca. 1000 Pastoren, Lei-
ter, geistliche Führer usw. aus verschiede-
nen Denominationen) das Beit Agape Zen-
trum an den Vorsitz der evangelischen Kir-
chen in Ägypten übergeben.  
Wir feiern den Herrn für alles, was wir in 
Wadi erleben durften, und was Gott mit uns 
begonnen hat, das wird er auch mit dem 
neuen Team, das das Zentrum leitet, fort-
setzen und vollenden.  
Mit dieser Übergabezeremonie geht ein 
Lebensabschnitt zu Ende, der mehr als 30 
Jahre gedauert hat, und diese Momente 

haben uns sehr berührt.  
Der Rat der Evangelischen Kirche in Ägyp-
ten mit seinem Präsidenten hatte einige 
Überraschungen für uns parat, indem er 
den neuen Speisesaal "Annelise Saber" 
und den Saal mit einer Kapazität von etwa 
300 Personen "Magdy Saber" nannte (die 
mennonitischen Kirchen haben für diesen 
Saal im Rahmen einer Weihnachtsaktion 
gespendet). 

Am 1. Oktober 2019 haben wir mit der ad-
ministrativen und rechtlichen Seite der 
Übergabe von Beit Agape begonnen, aber 
aufgrund von Covid 19 konnte die geistliche 
Übergabe von Beit Agape noch nicht statt-
finden. Nach der langen Zeit des Coronavi-
rus konnte dieses Ereignis endlich eintre-
ten.  

Magdy und ich freuen uns auf den neuen 
Lebensabschnitt und danken euch, dass ihr 
weiterhin im Gebet an uns denken und für 
das neue Team, das Beit Agape leitet, be-
ten werdet. 

Zoom 3

Elisabeth & Salomon Hadzi 
Togo

Annelise & Magdy Saber
Ägypten

3 Sept.-Okt. 2021

SMM, Postfach 1105, CH - 4123 Allschwil 1                     
  T +41 (0)61 481 36 00      PC: 89-641605-0 

IBAN: CH05 0900 0000 8964 1605 0 
info@smm-smm.ch       www.smm-smm.ch                                    

Einkaufstempeln niedergelassen. Darin 
flanieren auch viele arme Menschen – 
meistens in kleinen Gruppen - die sich 
ebenso selbstverständlich nichts kaufen 
können. Auf die Frage, warum sie sich 
Schaufensterbummel «antun» antwortete 
eine junge Frau fröhlich: «Es ist in meiner 
Situation befreiend zu wissen, was ich alles 
nicht brauche». 

Bildlegende: 
Das Quicentro Sur in Quito ist zur Zeit das 
grösste Einkaufszentrum in Ecuador. Auf 
rund 165’000 m² befinden sich 350 Einzel-
handelsgeschäfte, eine Kunsteislaufbahn, 
Veranstaltungscenter, Sportanlagen, meh-
rere Kinos, Bankfilialen, Apotheken und 
Restaurants sowie eine Tiefgarage mit 
3.000 Stellplätzen. Monatlich besuchen 
mehr als 5,5 Millionen Menschen das Zen-
trum. (Bild Beat Loosli) 

Im Moment prüfen wir mit einer interessier-
ten Person aus der Gemeinde Moron, ob 
für sie im in 2021 ein dreimonatiger Einsatz 
in Bolivien möglich sein wird. 

Thailand ist in der dritten Coronawelle mit 
ca. 20000 neuen Fällen pro Tag. Betet für:  

1. Weisheit für Gemeindeleiter, wie sie ihre 
Gemeinden gut durch diese Zeit begleiten 
können und als Gemeinden Hoffnung (in 
Form von Essen und von Gottes Wort) 
bringen können zu Nachbarn, Freunden, 
Familien, etc… 

2. Bewahrung für Jim, die als Quartiervor-
steher des Wohnviertels, in dem das OMF 
Büro- und Gästehaus steht, von Corona 
betroffene Familien mit Essen versorgt. 

3. um Weisheit für Missionare, ihre Zeit gut 
zu nutzen (z.B. Sprach-u.Kulturstudium) 
oder neue Wege finden, wie sie Menschen 
mit dem Evangelium erreichen können 
(z.B. online, als Mentoren bei Bibelkursen) 
oder auch wie sie emotional, körperlich und 
geistlich fit bleiben. 

Nach zwei erfrischenden Monaten in der 
Schweiz fliegen wir am 20. August nach 
Singapur zurück. Naomi begann Ende Juli 
in Lausanne eine fünfmonatige Jünger-
schaftsschule und wird daher nicht mit uns 
reisen. Eine Rückkehr nach Myanmar ist 
wegen dem Chaos nach dem Putsch und 
einer fürchterlichen Welle von Corona für 
uns momentan nicht möglich. Wir kennen 
kaum eine Familie, die nicht Kranke hat 
und wir hören fast täglich von Todesfällen, 
auch unter jungen Menschen. Wir sind sehr 
dankbar für alles Mittragen in dieser 
schwierigen Zeit. 

Selbstverständlich haben sich auch in den 
Städten von Ecuador all die bekannten 
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Ann & Beat Kipfer 
Naomi & Alina Myanmar/Singapur

Dorothea und Beat Loosli-Amstutz
Schweiz/Ecuador

Renate & Ueli Kohler 
Jonathan, Michael & Tobias Thailand
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KONTAKT/CONTACT

Präsident: Frank Loosli, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 90 44   –   f.loosli@bluewin.ch

Sekretärin: Marilyne Loosli, Rue de l’Alouette 6, 2710 Tavannes   –   079 629 70 39   –   marilyne.loosli@gmail.com

Kassier: Adrian Loosli, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 03 10   –   adrian.loosli@bluewin.ch

Älteste: 

Allemand Pierre, Rue Principale 11, 2715 Châtelat   –   032 484 96 32

Allemand Walter, 2717 Fornet-Dessous   –   032 484 90 87   –   allemand.walter@gmail.com

Prediger/Gemeindemitarbeiter, Gemeindemitarbeiterin: 
Gerber, Joël, sur le Pont d'Amour 1, 2732 Reconvilier   –   032 481 27 48   –   jagerber@bluewin.ch

Daniel Geiser-Widmer, la Tanne 28, 2720 Tramelan 078 624 67 22  –  032 525 86 35  –  dmgeiser@icloud.com

Sonntagschule Moron: 
Geneviève Allemand, Ring 13, 2502 Biel/Bienne   –   032 341 55 21   –   genevieve.allemand@gmail.com

Ecole du dimanche Moutier:  

Mélanie Burkhalter, Le Creux 39, 2743 Eschert   –   079 505 80 75   –   melanie.burkhalter2013@gmail.com

Jungschar M & MT: Silvan Loosli – silvan.loosli@bluewin.ch / Benjamin Amstutz – benji.amstutz@gmail.com

JG Moron: Jeremie Loosli  –   jeremie.loosli@bluewin.ch / Audrey Allemand  –  alle.aud.01@gmail.com

GJ Moutier: Sandra Burkhalter, Les Courtils 204, 2746 Crémines   –   078 662 12 26   –   burkhaltersandra95@gmail.com 

Träff ab 60: Amstutz Verena, Vieux Prés 25, 2717 Rebévelier   –   032 484 90 24

Besuchsdienst/Groupe de visites: Daniel Geiser, la Tanne 28, 2720 Tramelan  –  078 624 67 22  –  dmgeiser@icloud.com

AGM: Burkhalter Daniel, Mont-Dedos, 2748 Les Ecorcheresses   –   032 484 94 02

Chor Moron: Gerber Sohler Christa, Sandbühl 16, 3122 Kehrsatz   –   031 961 20 00   –   mail@cgerber.ch

Chœur Moutier/Groupe de chant: Schmied Erika, rue du Beausite 35, 2740 Moutier   –   032 493 20 58

Vermietung Gemeindesaal Moron: Loosli Marina, Moron, 2712 Le Fuet   –   032 484 03 10

Lautsprecheranlage: Bruno Gerber 032 487 47 85 / Thomas Loosli 032 481 15 18

Arbeitsgruppe Moutier: Pierre Burkhalter, la Tour 14, 2735 Bévilard   –   032 484 02 63   –   pierrebu@bluewin.ch

Adressänderungen: Wilfred Loosli, Chaindon 44, 2732 Reconvilier   –   032 481 49 47   –   wilfred.loosli@bluewin.ch

Familiennachrichten: Amstutz Bea, Fromagerie, 2717 Fornet-Dessous   –   032 484 92 87

Gemeindebrief: Allemand Rémy, Ring 13, 2502 Biel/Bienne   –   032 341 55 21   –   rem.allemand@gmail.com
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